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27.02.2018 

 
Allgaier Werke erhalten Auszeichnung der Agentur für Arbeit  
 
 

#AUSBILDUNG KLARMACHEN 

Die Allgaier Werke erhalten das von der Bundesagentur für Arbeit jährlich vergebene 

Ausbildungszertifikat. Im Rahmen der bundesweiten „Woche der Ausbildung“ wird diese Ehrung an 

Betriebe, die eine Ausbildungsarbeit im besonderen Maße leisten, vergeben und überreicht. Frau 

Thekla Schlör, Leiterin der Arbeitsagentur Göppingen, erschien persönlich, um das Zertifikat 

auszuhändigen. Nach einer kurzen Ansprache sowie einer Danksagung seitens Allgaier wurde Frau 

Schlör von den Ausbildern in einem Rundgang die Ausbildungswerkstatt gezeigt. 

Kriterien für die Vergabe des Zertifikates sind, nach Angaben der Agentur für Arbeit, die 

Ausbildungsquote sowie die Schaffung von zusätzlichen Ausbildungsplätzen. Auch das 

überdurchschnittliche und hervorstechende soziale Engagement der Firma Allgaier war von 

ausschlagegebender Bedeutung. 

Thekla Schlör betont: „Bei der Firma Allgaier wird die Bedeutung einer beruflichen Ausbildung nicht 

nur gelehrt, sondern auch gelebt. Das spürt man bei jedem Schritt durch dieses Unternehmen. Das 

Engagement, die Kreativität, Menschen für den Betrieb und für eine Ausbildung im Unternehmen zu 

gewinnen und zu halten sind beispielhaft. Ich freue mich deshalb sehr, heute mit dem Zertifikat der 

Bundesagentur für Arbeit, die herausragende Ausbildungsarbeit auszuzeichnen.“ 

Helmar Aßfalg, CEO der Allgaier Group, freut sich über die Anerkennung und Auszeichnung für das 

Unternehmen. „Die betriebliche Ausbildung ist Bestandteil der DNA von Allgaier und ist deshalb in 

allen Werken der Allgaier-Group etabliert. Die Ausbildung bei Allgaier ist der Garant für 

hochqualifizierte Fachkräfte und damit die Basis für eine kontinuierliche Weiterentwicklung des 
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Unternehmens. Die jungen Leute sind nicht nur exzellent ausgebildet, sondern bleiben dem 

Unternehmen auch verbunden. 

Daher möchte ich mich bei allen Mitarbeiten, die für diesen Erfolg tagtäglich arbeiten, bedanken und 

hoffe, dass dies auch weiterhin ein wesentlicher Bestandteil unseres Erfolges bleiben wird.“ 


